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Logistik kommt von Logik. 

Darum 5011 sie Sinn machen. 
Dass wir Ihnen massgeschneiderte Lösungen mit spezialisierten 
Lagerflächen anbieten, versteht sich von selbst. Darüber hinaus 

ermöglichen wir Ihnen, sich auf Ihr Kerngeschäft zu konzentrie- 
ren, indem wir logistische Aufgaben bis hin zur vollständigen 
Koordination Ihrer Warenströme übernehmen. 
www.gondrand-Iogistics.com 
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Kombinierter Verkehr Schiene/Strasse 

Intermodal/Strassentransport Il 

Die Krise drückt die Preise massiv 
Auch im kombinierten Verkehr hat die Krise wachsenden 

Einfluss auf die Preisgestaltung. Dem Preissturz 

bei Strassentransporten begegnen viele KV-Unternehmen 

mit Preissenkungen. Doch es gibt noch andere 

Lösungsansätze. 

<<Die Strasse macht den Preis, und wir müssen mitzie- 

hen, sonst verlieren wir ganz sdmell Marktanteile.>> 50 
hart umschrieb Ueli Maurer von der Hangartner AG die 

aktuelle Marktsituation im kombinierten Verkehr (KV) 

an der Fachveranstaltung <<Preismanagelllent im KV>> der 
Schweizer Universität in SI. Galien. Bereits gäbe cs er- 
ste Kunden, die einzclne Transporte wieder ganz auf der 
Strasse abwickeln würden. <<Der Kunde orientiert sich 

~ heute nur noch am Preis und der Qualität, ökologische -, o 
Aspekte sind zweitrangig.>> J2 

Wettbewerbsfähigkeit tangiert 

Diese Entwicklung trifft den KV stark. Denn mit der Krise 
hat im Strassentransport ein massiver Preiszerfall einge- 

setzt. Und das macht den Kombiverkehr Schiene/Strasse 

immer weniger wettbewerbsfåhig. Laut Maurer mussten 
beispielsweise fur einen Strassentansport von Köln nach 
Mailand im Oktober noch 1100 EUR bezahlt werden. lm 
März kostete der gleiche Transport noch 950 EUR, das 

entsprechende KV-Angebot satte 1250 EUR. 
Auch Livio Ambrogio macht die aktuelle Marktsitu- 

ation Sorgen: <<Wir stehen heute wieder an der gleichen 

Stelle wie VOl' 40 Jahren, ais der KV erstmals in den 

Markt eindrang>>, erklärte el' an der Fachtagung. <<Auch 

damaIs musste der KV seine Angebote den Preisen {ür 
Strassentransporte anpassen und das selbst dann, welm 
die Preise kaum die Kosten deckten.>> Um die Wirt- 
schahskrise zu Überleben, sieht cr fur seine Branche nur 
eines: Die Preise soweit senken, dass möglichst keine 

Kunden verloren gehen, und im Unternehmen die Ko- 
sten reduzieren und die Effìzienz steigern. 

Mit diesem Rezept versuchen denn auch die beiden 
Schweizer GÜterbahnen SBB Cargo und BLS Cargo die 

Krise zu überstehen. Oabei wollen die beiden Unter- 
nehmen auf generelle Preissenkungen verzichten. <<Wir 

versuchen, verstärkt ais BrÜckenbauer untel' den Markt- 
teilnehmern zu fungieren und MengenbÜndclungen 

zu realisieren, um neue KV-Produkte zu generieren>>, 

erläuterte Christian Stäubli von B LS Cargo. Die SBB 

dagegen setzt gemäss Edmund Prokschi auf Koopera- 

tionspartner. <<Wir sind in Verhandlungen und bieten 

lnteressenten Minderheitsbeteiligungen an unserem 
Unternehmen an.>> 

Giacomo Lurati von Holcim appelierte, die Preise 

nicht ständig zu åndern. <<Der Kunde möchte neben 
Qualität und Zuverlässigkeit VOl' allem Preissicherheit 

Der Kombi-Verkehr braucht ein systematisches Preismanagement. 

und keine Lockvogelangebote>>, erklärte cr. Die Eisenbahnunternehmen 

sollten sich möglichst rasch von Subventionen und dem staatlichen Ein- 
fluss lösen. <<Die hem men das unternehmerische Verhalten. Und das ist 

heute vonnöten>>, sagte Lurati. 

Mit Preismanagement zu höheren Erträgen 
Seitens des Logistik-Lehrstuhls ermunterten Prof: Wolfgang Stölzle und 

Bettina Resch die Branche, mehr Mut für ein systematisches Preisma- 

nagement zu haben. Dieses könne KV-Unternehmen auch olme massive 

Preisabschl;ige höhere Erträge bringen, meinten sic. ln der Branche fehle 

ein systematisches Preismanagement weitgehend. Die Preise würden mehr 
<<a us dem Bauch heraus>>, mit Blick auf die <<Strassenangebote>> gemacht, 
ais dass festgelegte Standards und Spiclrege1n den Preisen zugrunde lägen. 
Ein gezieltes Preismanagement könnte einigen KV-Unternehmen olme 
Preisabschlägen höhere Erträge bringen und die Attraktivität des Leistungs- 

angebotes erhöhen. Claudia Benetti 

www.logistik.unisg.ch 
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Sichere und wirtschaftliche Aufbewahrung Ihrer 
Waren in unseren eigenen Lagerhallen auf 31 500 m2 

Sammelgut und Ladungsverkehr mit anschliessender 
Vertei lerlogisti k 
Deutschland/Schweiz/Benelux/Frankreich/England/ltalien 

Europaweite, pünktliche und risíkolose Zustellung von 
Komplettladungen und Gefahrengut 

Österreichweíte Komplett- und SWckgutladungen von 
Haus zu Haus 
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